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297971-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Arzneimittel — 35. Generikaausschreibung (Antibiotika)
OJ S 84/2026 30/04/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung - Anderungsbekanntmachung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: GWQ ServicePlus AG
E-Mail: bieteranfrage@gwaq-serviceplus.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehdrde kontrollierte Einrichtung
des offentlichen Rechts
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: 35. Generikaausschreibung (Antibiotika)
Beschreibung: Es ist beabsichtigt, mit pharmazeutischen Unternehmen wirkstoffselektive
Rabattvereinbarungen im Sinne des § 130a Abs. 8 SGB V Uber die Lieferung von
Fertigarzneimitteln gemaf den in elektronischer Form zur Verfigung stehenden
Vergabeunterlagen zu schlieRen. Die Vergabe ist in wirkstoffoezogene Fachlose unterteilt.
Hinsichtlich der Einzelheiten wird auf die Vertragsbedingungen und die Preisblatter zu den
einzelnen Fachlosen als Bestandteil der Vergabeunterlagen verwiesen.
Kennung des Verfahrens: af197988-3686-4dbe-80c2-bcffa1926bf4
Interne Kennung: 35. (Antibiotika)
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

2.1.2. Erfillungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YRZM9AF#
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vgyV -

2.1.5. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Hochstzahl der Lose, flur die ein Bieter Angebote einreichen kann: 16
Auftragsbedingungen:
Hochstzahl der Lose, fir die Auftrdge an einen Bieter vergeben werden kénnen: 16
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2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgriunde: Bekanntmachung
Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: § 123 Abs. 1 Nr. 2 und 3 GWB
Betrug: § 123 Abs. 1 Nr. 4 und 5 GWB
Korruption: § 123 Abs. 1 Nr. 6, 7, 8, 9 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: § 123 Abs. 1 Nr. 10 GWB

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Amoxicillin + Clavulansaure (FTA)
Beschreibung: Abschluss eines Generikarabattvertrags fur den o. g. Wirkstoff. Es wird eine
Rahmenvereinbarung mit bis zu drei pharmazeutischen Unternehmen. Details dazu sowie zu
den teilnehmenden Krankenkassen und den Vertragslaufzeiten entnehmen Sie bitte den
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 1 (a)

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2. Erfullungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Vertragsverlangerung gemaf den
Vergabeunterlagen bis zu 6 Monate mdglich

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Teilnehmende Krankenkassen: Audi BKK BAHN-BKK
BERGISCHE KRANKENKASSE Bertelsmann BKK BIG direkt gesund BKK Akzo Nobel
Bayern BKK Diakonie BKK Faber-Castell & Partner BKK firmus BKK Freudenberg BKK
GILDEMEISTER SEIDENSTICKER BKK Groz-Beckert bkk melitta hmr BKK MTU BKK
Schwarzwald-Baar-Heuberg BKK_DurkoppAdler BMW BKK Heimat BKK IKK - Die
Innovationskasse IKK Brandenburg und Berlin IKK gesund plus IKK Studwest Koenig & Bauer
BKK Krones BKK Mercedes-Benz BKK Merck BKK mhplus Betriebskrankenkasse Mobil
Krankenkasse Salus BKK SBK Siemens-Betriebskrankenkasse SECURVITA BKK SKD BKK
Sudzucker BKK VIACTIV Krankenkasse vivida bkk

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe

297971-2026 Page 2/53



Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: - Auszug aus dem Handelsregister nicht alter als der
01.01.2026. Auslandische Bieter haben die entsprechenden Registerauszige, Nachweise und
Bescheinigungen entsprechend den Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie
ansassig sind, sowie eine Ubersetzung dieser Unterlagen in die deutsche Sprache. -
Eigenerklarung, - im Falle einer Bietergemeinschaft: Bietergemeinschaftserklarung, -
Erklarung zur Konzernverbundenheit - Ubersicht Wirkstofflieferanten Die Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft haften gesamtschuldnerisch fur die Erfullung des
Vertrages.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: -
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fir den Eingang der Angebote: 20/05/2026 18:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot glltig bleiben muss: 8 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden konnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: keine
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Bedingungen fur die Ausfuhrung des Auftrags: Der Bieter muss ein pharmazeutisches
Unternehmen im Sinne des §4 Abs. 18 AMG oder eine Bietergemeinschaft pharmazeutischer
Unternehmer sein. Der Bieter bestatigt mit Abgabe seines Angebots, dass er seinen Sitz im
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Geltungsbereich des AMG, in einem anderen Mitgliedstaat der Europaischen Union oder in
einem anderen Vertragsstaat des Abkommens Uber den europaischen Wirtschaftsraum im
Sinne des § 9 Abs. 2 Satz 1 AMG hat.

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

Finanzielle Vereinbarung: Folgende Unterlagen kdnnen nachgefordert werden: Nachweis Uber
die arzneimittelrechtlichen Zulassungen fur die Arzneimittel gemaf Preisblatt. Der Nachweis
kann durch Vorlage eines Auszuges aus dem kostenlosen oOffentlichen Teil der AMIce
Datenbank erbracht werden. Im Fall der Nachforderung sind von auslandischen Bietern die
entsprechenden Registerauszige, Nachweise und Bescheinigungen entsprechend den
Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie ansassig sind. Dariber hinaus ist eine
beglaubigte Ubersetzung der Nachweise in deutscher Sprache einzureichen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen § 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Offentliche Auftraggeber
haben die Bieter, deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, Uber den Namen des
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, Gber die Grinde der
vorgesehenen Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und tUber den fruhesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverzlglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch fir Bewerber, denen
keine Information Uber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfugung gestellt wurde, bevor
die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet,
verkurzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und
Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfallt in Fallen, in denen das
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein 6ffentlicher Auftrag ist von Anfang an
unwirksam, wenn der offentliche Auftraggeber: 1) gegen § 134 verstolRen hat..." § 160 GWB
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf Antrag
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1) der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2.
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
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zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden, 3) VerstdRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
Zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die
geeigneten MalRnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schadigung der
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Antrage nicht gebunden und kann auch
unabhangig davon auf die Rechtmafigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: GWQ
ServicePlus AG

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GWQ ServicePlus AG

5.1. Los: LOT-0002
Titel: Amoxicillin + Clavulansaure (FTA)
Beschreibung: Abschluss eines Generikarabattvertrags fur den o. g. Wirkstoff. Es wird eine
Rahmenvereinbarung mit bis zu drei pharmazeutischen Unternehmen. Details dazu sowie zu
den teilnehmenden Krankenkassen und den Vertragslaufzeiten entnehmen Sie bitte den
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 1 (b)

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2. Erfullungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Vertragsverlangerung gemaf den
Vergabeunterlagen bis zu 6 Monate maoglich

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Teilnehmende Krankenkassen: Audi BKK BAHN-BKK
BERGISCHE KRANKENKASSE Bertelsmann BKK BIG direkt gesund BKK Akzo Nobel
Bayern BKK Diakonie BKK Faber-Castell & Partner BKK firmus BKK Freudenberg BKK
GILDEMEISTER SEIDENSTICKER BKK Groz-Beckert bkk melitta hmr BKK MTU BKK
Schwarzwald-Baar-Heuberg BKK_DurkoppAdler BMW BKK Heimat BKK IKK - Die
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Innovationskasse IKK Brandenburg und Berlin IKK gesund plus IKK Studwest Koenig & Bauer
BKK Krones BKK Mercedes-Benz BKK Merck BKK mhplus Betriebskrankenkasse Mobil
Krankenkasse Salus BKK SBK Siemens-Betriebskrankenkasse SECURVITA BKK SKD BKK
Siudzucker BKK VIACTIV Krankenkasse vivida bkk

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: - Auszug aus dem Handelsregister nicht alter als der
01.01.2026. Auslandische Bieter haben die entsprechenden Registerauszige, Nachweise und
Bescheinigungen entsprechend den Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie
ansassig sind, sowie eine Ubersetzung dieser Unterlagen in die deutsche Sprache. -
Eigenerklarung, - im Falle einer Bietergemeinschaft: Bietergemeinschaftserklarung, -
Erklarung zur Konzernverbundenheit - Ubersicht Wirkstofflieferanten Die Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft haften gesamtschuldnerisch fur die Erfullung des
Vertrages.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: -
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Frist fir die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fur die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fur den Eingang der Angebote: 20/05/2026 18:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 8 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: keine
Auftragsbedingungen:
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Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt

Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Der Bieter muss ein pharmazeutisches
Unternehmen im Sinne des §4 Abs. 18 AMG oder eine Bietergemeinschaft pharmazeutischer
Unternehmer sein. Der Bieter bestatigt mit Abgabe seines Angebots, dass er seinen Sitz im
Geltungsbereich des AMG, in einem anderen Mitgliedstaat der Europaischen Union oder in
einem anderen Vertragsstaat des Abkommens Uber den europaischen Wirtschaftsraum im
Sinne des § 9 Abs. 2 Satz 1 AMG hat.

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

Finanzielle Vereinbarung: Folgende Unterlagen konnen nachgefordert werden: Nachweis Gber
die arzneimittelrechtlichen Zulassungen fur die Arzneimittel gemaf Preisblatt. Der Nachweis
kann durch Vorlage eines Auszuges aus dem kostenlosen 6ffentlichen Teil der AMIce
Datenbank erbracht werden. Im Fall der Nachforderung sind von auslandischen Bietern die
entsprechenden Registerauszige, Nachweise und Bescheinigungen entsprechend den
Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie ansassig sind. Daruber hinaus ist eine
beglaubigte Ubersetzung der Nachweise in deutscher Sprache einzureichen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen tiber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen § 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Offentliche Auftraggeber
haben die Bieter, deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, iber den Namen des
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, Uber die Grinde der
vorgesehenen Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und Uber den frihesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverziglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch flur Bewerber, denen
keine Information Gber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfigung gestellt wurde, bevor
die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet,
verkurzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und
Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfallt in Fallen, in denen das
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein 6ffentlicher Auftrag ist von Anfang an
unwirksam, wenn der 6ffentliche Auftraggeber: 1) gegen § 134 verstol3en hat..." § 160 GWB
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf Antrag
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 6ffentlichen Auftrag
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1) der
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Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2.
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenltber dem Auftraggeber gertigt werden, 3) VerstélRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
Zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die
geeigneten MalRnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schadigung der
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Antrage nicht gebunden und kann auch
unabhangig davon auf die RechtmaRigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: GWQ
ServicePlus AG

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GWQ ServicePlus AG

5.1. Los: LOT-0003
Titel: Clarithromycin (FTA)
Beschreibung: Abschluss eines Generikarabattvertrags fur den o. g. Wirkstoff. Es wird eine
Rahmenvereinbarung mit bis zu drei pharmazeutischen Unternehmen. Details dazu sowie zu
den teilnehmenden Krankenkassen und den Vertragslaufzeiten entnehmen Sie bitte den
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 2 (a)

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2. Erfullungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Vertragsverlangerung gemaf den
Vergabeunterlagen bis zu 6 Monate mdglich

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
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Zusatzliche Informationen: Teilnehmende Krankenkassen: Audi BKK BAHN-BKK
BERGISCHE KRANKENKASSE Bertelsmann BKK BIG direkt gesund BKK Akzo Nobel
Bayern BKK Diakonie BKK Faber-Castell & Partner BKK firmus BKK Freudenberg BKK
GILDEMEISTER SEIDENSTICKER BKK Groz-Beckert bkk melitta hmr BKK MTU BKK
Schwarzwald-Baar-Heuberg BKK_DurkoppAdler BMW BKK Heimat BKK IKK - Die
Innovationskasse IKK Brandenburg und Berlin IKK gesund plus IKK Stidwest Koenig & Bauer
BKK Krones BKK Mercedes-Benz BKK Merck BKK mhplus Betriebskrankenkasse Mobil
Krankenkasse Salus BKK SBK Siemens-Betriebskrankenkasse SECURVITA BKK SKD BKK
Sudzucker BKK VIACTIV Krankenkasse vivida bkk

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Auszug aus dem Handelsregister nicht alter als der
01.01.2026. Auslandische Bieter haben die entsprechenden Registerausziige, Nachweise und
Bescheinigungen entsprechend den Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie
ansassig sind, sowie eine Ubersetzung dieser Unterlagen in die deutsche Sprache. -
Eigenerklarung, - im Falle einer Bietergemeinschaft: Bietergemeinschaftserklarung, -
Erklarung zur Konzernverbundenheit - Ubersicht Wirkstofflieferanten Die Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft haften gesamtschuldnerisch fir die Erfillung des
Vertrages.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: -
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9OAF
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9AF

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fir den Eingang der Angebote: 20/05/2026 18:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot glltig bleiben muss: 8 Monate
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:

Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: keine

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt

Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Der Bieter muss ein pharmazeutisches
Unternehmen im Sinne des §4 Abs. 18 AMG oder eine Bietergemeinschaft pharmazeutischer
Unternehmer sein. Der Bieter bestatigt mit Abgabe seines Angebots, dass er seinen Sitz im
Geltungsbereich des AMG, in einem anderen Mitgliedstaat der Europaischen Union oder in
einem anderen Vertragsstaat des Abkommens Uber den europaischen Wirtschaftsraum im
Sinne des § 9 Abs. 2 Satz 1 AMG hat.

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

Finanzielle Vereinbarung: Folgende Unterlagen konnen nachgefordert werden: Nachweis Gber
die arzneimittelrechtlichen Zulassungen fur die Arzneimittel gemaf Preisblatt. Der Nachweis
kann durch Vorlage eines Auszuges aus dem kostenlosen 6ffentlichen Teil der AMIce
Datenbank erbracht werden. Im Fall der Nachforderung sind von auslandischen Bietern die
entsprechenden Registerauszuge, Nachweise und Bescheinigungen entsprechend den
Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie ansassig sind. Daruber hinaus ist eine
beglaubigte Ubersetzung der Nachweise in deutscher Sprache einzureichen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen tiber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen § 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Offentliche Auftraggeber
haben die Bieter, deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, Gber den Namen des
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, Uber die Grinde der
vorgesehenen Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und Uber den frihesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverziglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch fur Bewerber, denen
keine Information Gber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfligung gestellt wurde, bevor
die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet,
verkurzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und
Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfallt in Fallen, in denen das
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein 6ffentlicher Auftrag ist von Anfang an
unwirksam, wenn der 6ffentliche Auftraggeber: 1) gegen § 134 verstol3en hat..." § 160 GWB
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf Antrag
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ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1) der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2.
VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden, 3) VerstdRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
Zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die
geeigneten MalRnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schadigung der
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Antrage nicht gebunden und kann auch
unabhangig davon auf die Rechtmafigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: GWQ
ServicePlus AG

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GWQ ServicePlus AG

5.1. Los: LOT-0004
Titel: Clarithromycin (FTA)
Beschreibung: Abschluss eines Generikarabattvertrags fur den o. g. Wirkstoff. Es wird eine
Rahmenvereinbarung mit bis zu drei pharmazeutischen Unternehmen. Details dazu sowie zu
den teilnehmenden Krankenkassen und den Vertragslaufzeiten entnehmen Sie bitte den
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 2 (b)

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2. Erfullungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Vertragsverlangerung gemaf den
Vergabeunterlagen bis zu 6 Monate maoglich

5.1.6. Allgemeine Informationen
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Vorbehaltene Teilnahme:

Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Teilnehmende Krankenkassen: Audi BKK BAHN-BKK
BERGISCHE KRANKENKASSE Bertelsmann BKK BIG direkt gesund BKK Akzo Nobel
Bayern BKK Diakonie BKK Faber-Castell & Partner BKK firmus BKK Freudenberg BKK
GILDEMEISTER SEIDENSTICKER BKK Groz-Beckert bkk melitta hmr BKK MTU BKK
Schwarzwald-Baar-Heuberg BKK_DurkoppAdler BMW BKK Heimat BKK IKK - Die
Innovationskasse IKK Brandenburg und Berlin IKK gesund plus IKK Stidwest Koenig & Bauer
BKK Krones BKK Mercedes-Benz BKK Merck BKK mhplus Betriebskrankenkasse Mobil
Krankenkasse Salus BKK SBK Siemens-Betriebskrankenkasse SECURVITA BKK SKD BKK
Sudzucker BKK VIACTIV Krankenkasse vivida bkk

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Auszug aus dem Handelsregister nicht alter als der
01.01.2026. Auslandische Bieter haben die entsprechenden Registerausziige, Nachweise und
Bescheinigungen entsprechend den Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie
ansassig sind, sowie eine Ubersetzung dieser Unterlagen in die deutsche Sprache. -
Eigenerklarung, - im Falle einer Bietergemeinschaft: Bietergemeinschaftserklarung, -
Erklarung zur Konzernverbundenheit - Ubersicht Wirkstofflieferanten Die Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft haften gesamtschuldnerisch fir die Erfillung des
Vertrages.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: -
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9OAF
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9AF
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
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Varianten: Nicht zulassig

Die Bieter kbnnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig

Frist fur den Eingang der Angebote: 20/05/2026 18:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit

Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 8 Monate

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergianzt werden kénnen:

Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: keine

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt

Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Der Bieter muss ein pharmazeutisches
Unternehmen im Sinne des §4 Abs. 18 AMG oder eine Bietergemeinschaft pharmazeutischer
Unternehmer sein. Der Bieter bestatigt mit Abgabe seines Angebots, dass er seinen Sitz im
Geltungsbereich des AMG, in einem anderen Mitgliedstaat der Europaischen Union oder in
einem anderen Vertragsstaat des Abkommens Uber den europaischen Wirtschaftsraum im
Sinne des § 9 Abs. 2 Satz 1 AMG hat.

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

Finanzielle Vereinbarung: Folgende Unterlagen konnen nachgefordert werden: Nachweis Gber
die arzneimittelrechtlichen Zulassungen fur die Arzneimittel gemaf Preisblatt. Der Nachweis
kann durch Vorlage eines Auszuges aus dem kostenlosen 6ffentlichen Teil der AMIce
Datenbank erbracht werden. Im Fall der Nachforderung sind von auslandischen Bietern die
entsprechenden Registerauszige, Nachweise und Bescheinigungen entsprechend den
Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie ansassig sind. Daruber hinaus ist eine
beglaubigte Ubersetzung der Nachweise in deutscher Sprache einzureichen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen tiber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen § 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Offentliche Auftraggeber
haben die Bieter, deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, iber den Namen des
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, Uber die Grinde der
vorgesehenen Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und Uber den frihesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverzlglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch fur Bewerber, denen
keine Information Gber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfigung gestellt wurde, bevor
die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet,
verkurzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und
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Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfallt in Fallen, in denen das
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein 6ffentlicher Auftrag ist von Anfang an
unwirksam, wenn der offentliche Auftraggeber: 1) gegen § 134 verstolen hat..." § 160 GWB
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 6ffentlichen Auftrag
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1) der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2.
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenltber dem Auftraggeber gertigt werden, 3) VerstélRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
Zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die
geeigneten MalRinahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schadigung der
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Antrage nicht gebunden und kann auch
unabhangig davon auf die RechtmaRigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: GWQ
ServicePlus AG

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GWQ ServicePlus AG

5.1. Los: LOT-0005
Titel: Fosfomycin (GRA, PLE)
Beschreibung: Abschluss eines Generikarabattvertrags fur den o. g. Wirkstoff. Es wird eine
Rahmenvereinbarung mit bis zu drei pharmazeutischen Unternehmen. Details dazu sowie zu
den teilnehmenden Krankenkassen und den Vertragslaufzeiten entnehmen Sie bitte den
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 3 (a)

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2. Erfullungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
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Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Vertragsverlangerung gemaf den
Vergabeunterlagen bis zu 6 Monate mdglich

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fir kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Teilnehmende Krankenkassen: Audi BKK BAHN-BKK
BERGISCHE KRANKENKASSE Bertelsmann BKK BIG direkt gesund BKK Akzo Nobel
Bayern BKK Diakonie BKK Faber-Castell & Partner BKK firmus BKK Freudenberg BKK
GILDEMEISTER SEIDENSTICKER BKK Groz-Beckert bkk melitta hmr BKK MTU BKK
Schwarzwald-Baar-Heuberg BKK_DurkoppAdler BMW BKK Heimat BKK IKK - Die
Innovationskasse IKK Brandenburg und Berlin IKK gesund plus IKK Stidwest Koenig & Bauer
BKK Krones BKK Mercedes-Benz BKK Merck BKK mhplus Betriebskrankenkasse Mobil
Krankenkasse Salus BKK SBK Siemens-Betriebskrankenkasse SECURVITA BKK SKD BKK
Sitdzucker BKK VIACTIV Krankenkasse vivida bkk

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Auszug aus dem Handelsregister nicht alter als der
01.01.2026. Auslandische Bieter haben die entsprechenden Registerauszige, Nachweise und
Bescheinigungen entsprechend den Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie
ansassig sind, sowie eine Ubersetzung dieser Unterlagen in die deutsche Sprache. -
Eigenerklarung, - im Falle einer Bietergemeinschaft: Bietergemeinschaftserklarung, -
Erklarung zur Konzernverbundenheit - Ubersicht Wirkstofflieferanten Die Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft haften gesamtschuldnerisch fur die Erfullung des
Vertrages.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: -
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9OAF
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe

297971-2026 Page 15/53


https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9AF/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9AF/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9AF

Bedingungen fiir die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig

Varianten: Nicht zulassig

Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig

Frist fir den Eingang der Angebote: 20/05/2026 18:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit

Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 8 Monate

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:

Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: keine

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt

Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Der Bieter muss ein pharmazeutisches
Unternehmen im Sinne des §4 Abs. 18 AMG oder eine Bietergemeinschaft pharmazeutischer
Unternehmer sein. Der Bieter bestatigt mit Abgabe seines Angebots, dass er seinen Sitz im
Geltungsbereich des AMG, in einem anderen Mitgliedstaat der Europaischen Union oder in
einem anderen Vertragsstaat des Abkommens Uber den europaischen Wirtschaftsraum im
Sinne des § 9 Abs. 2 Satz 1 AMG hat.

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

Finanzielle Vereinbarung: Folgende Unterlagen konnen nachgefordert werden: Nachweis Gber
die arzneimittelrechtlichen Zulassungen flur die Arzneimittel gemaf Preisblatt. Der Nachweis
kann durch Vorlage eines Auszuges aus dem kostenlosen 6ffentlichen Teil der AMIce
Datenbank erbracht werden. Im Fall der Nachforderung sind von auslandischen Bietern die
entsprechenden Registerauszuge, Nachweise und Bescheinigungen entsprechend den
Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie ansassig sind. Daruber hinaus ist eine
beglaubigte Ubersetzung der Nachweise in deutscher Sprache einzureichen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen tiber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen § 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Offentliche Auftraggeber
haben die Bieter, deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, Gber den Namen des
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, Uber die Grinde der
vorgesehenen Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und Uber den frihesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverziglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch fur Bewerber, denen
keine Information Uber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfligung gestellt wurde, bevor
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die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet,
verkurzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und
Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfallt in Fallen, in denen das
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein 6ffentlicher Auftrag ist von Anfang an
unwirksam, wenn der offentliche Auftraggeber: 1) gegen § 134 verstol3en hat..." § 160 GWB
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf Antrag
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1) der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2.
VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden, 3) VerstdRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
Zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die
geeigneten MalRnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schadigung der
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Antrage nicht gebunden und kann auch
unabhangig davon auf die Rechtmafigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: GWQ
ServicePlus AG

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GWQ ServicePlus AG

5.1. Los: LOT-0006
Titel: Fosfomycin (GRA, PLE)
Beschreibung: Abschluss eines Generikarabattvertrags fur den o. g. Wirkstoff. Es wird eine
Rahmenvereinbarung mit bis zu drei pharmazeutischen Unternehmen. Details dazu sowie zu
den teilnehmenden Krankenkassen und den Vertragslaufzeiten entnehmen Sie bitte den
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 3 (b)

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2. Erfullungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

297971-2026 Page 17/53



5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Vertragsverlangerung gemaf den
Vergabeunterlagen bis zu 6 Monate mdglich

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das éffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fir kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Teilnehmende Krankenkassen: Audi BKK BAHN-BKK
BERGISCHE KRANKENKASSE Bertelsmann BKK BIG direkt gesund BKK Akzo Nobel
Bayern BKK Diakonie BKK Faber-Castell & Partner BKK firmus BKK Freudenberg BKK
GILDEMEISTER SEIDENSTICKER BKK Groz-Beckert bkk melitta hmr BKK MTU BKK
Schwarzwald-Baar-Heuberg BKK_DurkoppAdler BMW BKK Heimat BKK IKK - Die
Innovationskasse IKK Brandenburg und Berlin IKK gesund plus IKK Stidwest Koenig & Bauer
BKK Krones BKK Mercedes-Benz BKK Merck BKK mhplus Betriebskrankenkasse Mobil
Krankenkasse Salus BKK SBK Siemens-Betriebskrankenkasse SECURVITA BKK SKD BKK
Sudzucker BKK VIACTIV Krankenkasse vivida bkk

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Auszug aus dem Handelsregister nicht alter als der
01.01.2026. Auslandische Bieter haben die entsprechenden Registerauszige, Nachweise und
Bescheinigungen entsprechend den Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie
ansassig sind, sowie eine Ubersetzung dieser Unterlagen in die deutsche Sprache. -
Eigenerklarung, - im Falle einer Bietergemeinschaft: Bietergemeinschaftserklarung, -
Erklarung zur Konzernverbundenheit - Ubersicht Wirkstofflieferanten Die Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft haften gesamtschuldnerisch fur die Erfullung des
Vertrages.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: -
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF
/documents

Ad-hoc-Kommunikationskanal:

URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fur die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fir den Eingang der Angebote: 20/05/2026 18:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 8 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: keine
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Bedingungen fur die Ausfuhrung des Auftrags: Der Bieter muss ein pharmazeutisches
Unternehmen im Sinne des §4 Abs. 18 AMG oder eine Bietergemeinschaft pharmazeutischer
Unternehmer sein. Der Bieter bestatigt mit Abgabe seines Angebots, dass er seinen Sitz im
Geltungsbereich des AMG, in einem anderen Mitgliedstaat der Europaischen Union oder in
einem anderen Vertragsstaat des Abkommens Uber den europaischen Wirtschaftsraum im
Sinne des § 9 Abs. 2 Satz 1 AMG hat.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: Folgende Unterlagen kénnen nachgefordert werden: Nachweis Gber
die arzneimittelrechtlichen Zulassungen fur die Arzneimittel gemaf Preisblatt. Der Nachweis
kann durch Vorlage eines Auszuges aus dem kostenlosen 6ffentlichen Teil der AMIce
Datenbank erbracht werden. Im Fall der Nachforderung sind von auslandischen Bietern die
entsprechenden Registerauszuge, Nachweise und Bescheinigungen entsprechend den
Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie ansassig sind. Daruber hinaus ist eine
beglaubigte Ubersetzung der Nachweise in deutscher Sprache einzureichen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen tiber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen § 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Offentliche Auftraggeber

297971-2026 Page 19/53


https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9AF/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9AF/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9AF
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9AF

haben die Bieter, deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, Uber den Namen des
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, Uber die Griinde der
vorgesehenen Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und Uber den frihesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverzlglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch fir Bewerber, denen
keine Information Uber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfugung gestellt wurde, bevor
die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet,
verkurzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und
Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfallt in Fallen, in denen das
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein 6ffentlicher Auftrag ist von Anfang an
unwirksam, wenn der offentliche Auftraggeber: 1) gegen § 134 verstolen hat..." § 160 GWB
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 6ffentlichen Auftrag
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1) der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2.
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenltber dem Auftraggeber gertigt werden, 3) VerstélRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
Zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die
geeigneten MalRnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schadigung der
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Antrage nicht gebunden und kann auch
unabhangig davon auf die RechtmaRigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: GWQ
ServicePlus AG

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GWQ ServicePlus AG

5.1. Los: LOT-0007
Titel: Linezolid (FTA)
Beschreibung: Abschluss eines Generikarabattvertrags fur den o. g. Wirkstoff. Es wird eine
Rahmenvereinbarung mit bis zu drei pharmazeutischen Unternehmen. Details dazu sowie zu
den teilnehmenden Krankenkassen und den Vertragslaufzeiten entnehmen Sie bitte den
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 4 (a)

5.1.1. Zweck
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Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2. Erfullungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Vertragsverlangerung gemaf den
Vergabeunterlagen bis zu 6 Monate moglich

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Teilnehmende Krankenkassen: Audi BKK BAHN-BKK
BERGISCHE KRANKENKASSE Bertelsmann BKK BIG direkt gesund BKK Akzo Nobel
Bayern BKK Diakonie BKK Faber-Castell & Partner BKK firmus BKK Freudenberg BKK
GILDEMEISTER SEIDENSTICKER BKK Groz-Beckert bkk melitta hmr BKK MTU BKK
Schwarzwald-Baar-Heuberg BKK_DurkoppAdler BMW BKK Heimat BKK IKK - Die
Innovationskasse IKK Brandenburg und Berlin IKK gesund plus IKK Sudwest Koenig & Bauer
BKK Krones BKK Mercedes-Benz BKK Merck BKK mhplus Betriebskrankenkasse Mobil
Krankenkasse Salus BKK SBK Siemens-Betriebskrankenkasse SECURVITA BKK SKD BKK
Siudzucker BKK VIACTIV Krankenkasse vivida bkk

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: - Auszug aus dem Handelsregister nicht alter als der
01.01.2026. Auslandische Bieter haben die entsprechenden Registerauszige, Nachweise und
Bescheinigungen entsprechend den Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie
ansassig sind, sowie eine Ubersetzung dieser Unterlagen in die deutsche Sprache. -
Eigenerklarung, - im Falle einer Bietergemeinschaft: Bietergemeinschaftserklarung, -
Erklarung zur Konzernverbundenheit - Ubersicht Wirkstofflieferanten Die Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft haften gesamtschuldnerisch fur die Erfullung des
Vertrages.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: -
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
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Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Frist fir die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9OAF
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fur die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fur den Eingang der Angebote: 20/05/2026 18:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 8 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: keine
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Bedingungen fur die Ausfuhrung des Auftrags: Der Bieter muss ein pharmazeutisches
Unternehmen im Sinne des §4 Abs. 18 AMG oder eine Bietergemeinschaft pharmazeutischer
Unternehmer sein. Der Bieter bestatigt mit Abgabe seines Angebots, dass er seinen Sitz im
Geltungsbereich des AMG, in einem anderen Mitgliedstaat der Europaischen Union oder in
einem anderen Vertragsstaat des Abkommens Uber den europaischen Wirtschaftsraum im
Sinne des § 9 Abs. 2 Satz 1 AMG hat.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: Folgende Unterlagen kénnen nachgefordert werden: Nachweis Uber
die arzneimittelrechtlichen Zulassungen fur die Arzneimittel gemaf Preisblatt. Der Nachweis
kann durch Vorlage eines Auszuges aus dem kostenlosen offentlichen Teil der AMIce
Datenbank erbracht werden. Im Fall der Nachforderung sind von auslandischen Bietern die
entsprechenden Registerausziige, Nachweise und Bescheinigungen entsprechend den
Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie ansassig sind. Daruber hinaus ist eine
beglaubigte Ubersetzung der Nachweise in deutscher Sprache einzureichen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
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Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen § 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Offentliche Auftraggeber
haben die Bieter, deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, Uber den Namen des
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, Uber die Grinde der
vorgesehenen Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und tber den frihesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverzlglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch fir Bewerber, denen
keine Information Uber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfugung gestellt wurde, bevor
die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet,
verkurzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und
Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfallt in Fallen, in denen das
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein 6ffentlicher Auftrag ist von Anfang an
unwirksam, wenn der offentliche Auftraggeber: 1) gegen § 134 verstol3en hat..." § 160 GWB
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf Antrag
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem &ffentlichen Auftrag
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1) der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2.
VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenltber dem Auftraggeber gertigt werden, 3) VerstdRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
Zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die
geeigneten MalRnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schadigung der
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Antrage nicht gebunden und kann auch
unabhangig davon auf die RechtmaRigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: GWQ
ServicePlus AG
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GWQ ServicePlus AG

5.1. Los: LOT-0008
Titel: Linezolid (FTA)
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Beschreibung: Abschluss eines Generikarabattvertrags fur den o. g. Wirkstoff. Es wird eine
Rahmenvereinbarung mit bis zu drei pharmazeutischen Unternehmen. Details dazu sowie zu
den teilnehmenden Krankenkassen und den Vertragslaufzeiten entnehmen Sie bitte den
Vergabeunterlagen.

Interne Kennung: 4 (b)

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2. Erfullungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Vertragsverlangerung gemaf den
Vergabeunterlagen bis zu 6 Monate maglich

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen {ber das éffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Teilnehmende Krankenkassen: Audi BKK BAHN-BKK
BERGISCHE KRANKENKASSE Bertelsmann BKK BIG direkt gesund BKK Akzo Nobel
Bayern BKK Diakonie BKK Faber-Castell & Partner BKK firmus BKK Freudenberg BKK
GILDEMEISTER SEIDENSTICKER BKK Groz-Beckert bkk melitta hmr BKK MTU BKK
Schwarzwald-Baar-Heuberg BKK_DirkoppAdler BMW BKK Heimat BKK IKK - Die
Innovationskasse IKK Brandenburg und Berlin IKK gesund plus IKK Stdwest Koenig & Bauer
BKK Krones BKK Mercedes-Benz BKK Merck BKK mhplus Betriebskrankenkasse Mobil
Krankenkasse Salus BKK SBK Siemens-Betriebskrankenkasse SECURVITA BKK SKD BKK
Siudzucker BKK VIACTIV Krankenkasse vivida bkk

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: - Auszug aus dem Handelsregister nicht alter als der
01.01.2026. Auslandische Bieter haben die entsprechenden Registerauszige, Nachweise und
Bescheinigungen entsprechend den Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie
ansassig sind, sowie eine Ubersetzung dieser Unterlagen in die deutsche Sprache. -
Eigenerklarung, - im Falle einer Bietergemeinschaft: Bietergemeinschaftserklarung, -
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Erklarung zur Konzernverbundenheit - Ubersicht Wirkstofflieferanten Die Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft haften gesamtschuldnerisch fur die Erfullung des
Vertrages.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: -
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9OAF
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9AF
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fir den Eingang der Angebote: 20/05/2026 18:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 8 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: keine
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fir geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Bedingungen flr die Ausfuhrung des Auftrags: Der Bieter muss ein pharmazeutisches
Unternehmen im Sinne des §4 Abs. 18 AMG oder eine Bietergemeinschaft pharmazeutischer
Unternehmer sein. Der Bieter bestatigt mit Abgabe seines Angebots, dass er seinen Sitz im
Geltungsbereich des AMG, in einem anderen Mitgliedstaat der Europaischen Union oder in
einem anderen Vertragsstaat des Abkommens Uber den europaischen Wirtschaftsraum im
Sinne des § 9 Abs. 2 Satz 1 AMG hat.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: Folgende Unterlagen kdnnen nachgefordert werden: Nachweis Uber
die arzneimittelrechtlichen Zulassungen fur die Arzneimittel gemaf Preisblatt. Der Nachweis
kann durch Vorlage eines Auszuges aus dem kostenlosen offentlichen Teil der AMIce
Datenbank erbracht werden. Im Fall der Nachforderung sind von auslandischen Bietern die
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entsprechenden Registerauszige, Nachweise und Bescheinigungen entsprechend den
Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie ansassig sind. Dariber hinaus ist eine
beglaubigte Ubersetzung der Nachweise in deutscher Sprache einzureichen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen § 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Offentliche Auftraggeber
haben die Bieter, deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, Uber den Namen des
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, Gber die Grinde der
vorgesehenen Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und tUber den fruhesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverzlglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch fir Bewerber, denen
keine Information Uber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfugung gestellt wurde, bevor
die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet,
verkurzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und
Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfallt in Fallen, in denen das
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein 6ffentlicher Auftrag ist von Anfang an
unwirksam, wenn der offentliche Auftraggeber: 1) gegen § 134 verstolRen hat..." § 160 GWB
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf Antrag
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1) der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2.
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenliber dem Auftraggeber gerligt werden, 3) VerstéfRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
Zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Rlge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die
geeigneten Malinahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schadigung der
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Antrage nicht gebunden und kann auch
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unabhangig davon auf die Rechtmafigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: GWQ
ServicePlus AG

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GWQ ServicePlus AG

5.1. Los: LOT-0009
Titel: Linezolid (INF)
Beschreibung: Abschluss eines Generikarabattvertrags fur den o. g. Wirkstoff. Es wird eine
Rahmenvereinbarung mit bis zu drei pharmazeutischen Unternehmen. Details dazu sowie zu
den teilnehmenden Krankenkassen und den Vertragslaufzeiten entnehmen Sie bitte den
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 5 (a)

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2. Erfullungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Teilnehmende Krankenkassen: Audi BKK BAHN-BKK
BERGISCHE KRANKENKASSE Bertelsmann BKK BIG direkt gesund BKK Akzo Nobel
Bayern BKK Diakonie BKK Faber-Castell & Partner BKK firmus BKK Freudenberg BKK
GILDEMEISTER SEIDENSTICKER BKK Groz-Beckert bkk melitta hmr BKK MTU BKK
Schwarzwald-Baar-Heuberg BKK_DurkoppAdler BMW BKK Heimat BKK IKK - Die
Innovationskasse IKK Brandenburg und Berlin IKK gesund plus IKK Stidwest Koenig & Bauer
BKK Krones BKK Mercedes-Benz BKK Merck BKK mhplus Betriebskrankenkasse Mobil
Krankenkasse Salus BKK SBK Siemens-Betriebskrankenkasse SECURVITA BKK SKD BKK
Sudzucker BKK VIACTIV Krankenkasse vivida bkk

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: - Auszug aus dem Handelsregister nicht alter als der
01.01.2026. Auslandische Bieter haben die entsprechenden Registerausziige, Nachweise und
Bescheinigungen entsprechend den Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie
ansassig sind, sowie eine Ubersetzung dieser Unterlagen in die deutsche Sprache. -
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Eigenerklarung, - im Falle einer Bietergemeinschaft: Bietergemeinschaftserklarung, -
Erklarung zur Konzernverbundenheit - Ubersicht Wirkstofflieferanten Die Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft haften gesamtschuldnerisch fur die Erfullung des
Vertrages.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: -
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9OAF
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fur den Eingang der Angebote: 20/05/2026 18:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 8 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergianzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: keine
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Der Bieter muss ein pharmazeutisches
Unternehmen im Sinne des §4 Abs. 18 AMG oder eine Bietergemeinschaft pharmazeutischer
Unternehmer sein. Der Bieter bestatigt mit Abgabe seines Angebots, dass er seinen Sitz im
Geltungsbereich des AMG, in einem anderen Mitgliedstaat der Europaischen Union oder in
einem anderen Vertragsstaat des Abkommens Uber den europaischen Wirtschaftsraum im
Sinne des § 9 Abs. 2 Satz 1 AMG hat.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: Folgende Unterlagen konnen nachgefordert werden: Nachweis Gber
die arzneimittelrechtlichen Zulassungen flr die Arzneimittel gemaf Preisblatt. Der Nachweis
kann durch Vorlage eines Auszuges aus dem kostenlosen 6ffentlichen Teil der AMIce
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Datenbank erbracht werden. Im Fall der Nachforderung sind von auslandischen Bietern die
entsprechenden Registerauszige, Nachweise und Bescheinigungen entsprechend den
Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie ansassig sind. Daruber hinaus ist eine
beglaubigte Ubersetzung der Nachweise in deutscher Sprache einzureichen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen tiber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen § 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Offentliche Auftraggeber
haben die Bieter, deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, iber den Namen des
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, Uber die Grinde der
vorgesehenen Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und Uber den frihesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverziglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch fur Bewerber, denen
keine Information Gber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfigung gestellt wurde, bevor
die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet,
verkurzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und
Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfallt in Fallen, in denen das
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein 6ffentlicher Auftrag ist von Anfang an
unwirksam, wenn der 6ffentliche Auftraggeber: 1) gegen § 134 verstol3en hat..." § 160 GWB
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf Antrag
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 6ffentlichen Auftrag
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1) der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2.
VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenitber dem Auftraggeber gertigt werden, 3) VerstdRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
Zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberuhrt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die
geeigneten MalRnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schadigung der
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betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Antrage nicht gebunden und kann auch
unabhangig davon auf die RechtmaRigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: GWQ
ServicePlus AG

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GWQ ServicePlus AG

5.1. Los: LOT-0010
Titel: Linezolid (INF)
Beschreibung: Abschluss eines Generikarabattvertrags fur den o. g. Wirkstoff. Es wird eine
Rahmenvereinbarung mit bis zu drei pharmazeutischen Unternehmen. Details dazu sowie zu
den teilnehmenden Krankenkassen und den Vertragslaufzeiten entnehmen Sie bitte den
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 5 (b)

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2. Erfullungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen U{ber das éffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Teilnehmende Krankenkassen: Audi BKK BAHN-BKK
BERGISCHE KRANKENKASSE Bertelsmann BKK BIG direkt gesund BKK Akzo Nobel
Bayern BKK Diakonie BKK Faber-Castell & Partner BKK firmus BKK Freudenberg BKK
GILDEMEISTER SEIDENSTICKER BKK Groz-Beckert bkk melitta hmr BKK MTU BKK
Schwarzwald-Baar-Heuberg BKK_DirkoppAdler BMW BKK Heimat BKK IKK - Die
Innovationskasse IKK Brandenburg und Berlin IKK gesund plus IKK Stdwest Koenig & Bauer
BKK Krones BKK Mercedes-Benz BKK Merck BKK mhplus Betriebskrankenkasse Mobil
Krankenkasse Salus BKK SBK Siemens-Betriebskrankenkasse SECURVITA BKK SKD BKK
Siudzucker BKK VIACTIV Krankenkasse vivida bkk

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: - Auszug aus dem Handelsregister nicht alter als der
01.01.2026. Auslandische Bieter haben die entsprechenden Registerauszige, Nachweise und
Bescheinigungen entsprechend den Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie
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ansassig sind, sowie eine Ubersetzung dieser Unterlagen in die deutsche Sprache. -
Eigenerklarung, - im Falle einer Bietergemeinschaft: Bietergemeinschaftserklarung, -
Erklarung zur Konzernverbundenheit - Ubersicht Wirkstofflieferanten Die Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft haften gesamtschuldnerisch fur die Erfullung des
Vertrages.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: -
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9OAF
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9AF
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fir den Eingang der Angebote: 20/05/2026 18:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 8 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: keine
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fir geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Bedingungen flr die Ausfuhrung des Auftrags: Der Bieter muss ein pharmazeutisches
Unternehmen im Sinne des §4 Abs. 18 AMG oder eine Bietergemeinschaft pharmazeutischer
Unternehmer sein. Der Bieter bestatigt mit Abgabe seines Angebots, dass er seinen Sitz im
Geltungsbereich des AMG, in einem anderen Mitgliedstaat der Europaischen Union oder in
einem anderen Vertragsstaat des Abkommens Uber den europaischen Wirtschaftsraum im
Sinne des § 9 Abs. 2 Satz 1 AMG hat.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: Folgende Unterlagen kdnnen nachgefordert werden: Nachweis Uber
die arzneimittelrechtlichen Zulassungen fur die Arzneimittel gemaf Preisblatt. Der Nachweis
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kann durch Vorlage eines Auszuges aus dem kostenlosen offentlichen Teil der AMIce
Datenbank erbracht werden. Im Fall der Nachforderung sind von auslandischen Bietern die
entsprechenden Registerauszige, Nachweise und Bescheinigungen entsprechend den
Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie ansassig sind. Dariber hinaus ist eine
beglaubigte Ubersetzung der Nachweise in deutscher Sprache einzureichen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen § 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Offentliche Auftraggeber
haben die Bieter, deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, Uber den Namen des
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, Gber die Grinde der
vorgesehenen Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und tUber den fruhesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverzlglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch fir Bewerber, denen
keine Information Uber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfugung gestellt wurde, bevor
die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet,
verkurzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und
Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfallt in Fallen, in denen das
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein 6ffentlicher Auftrag ist von Anfang an
unwirksam, wenn der offentliche Auftraggeber: 1) gegen § 134 verstolRen hat..." § 160 GWB
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf Antrag
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1) der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2.
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenliber dem Auftraggeber gerligt werden, 3) VerstéRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
Zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegeniber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Rlge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die
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geeigneten MalRnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schadigung der
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Antrage nicht gebunden und kann auch
unabhangig davon auf die Rechtmafigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: GWQ
ServicePlus AG

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GWQ ServicePlus AG

5.1. Los: LOT-0011
Titel: Meropenem (PII)
Beschreibung: Abschluss eines Generikarabattvertrags fur den o. g. Wirkstoff. Es wird eine
Rahmenvereinbarung mit bis zu drei pharmazeutischen Unternehmen. Details dazu sowie zu
den teilnehmenden Krankenkassen und den Vertragslaufzeiten entnehmen Sie bitte den
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 6 (a)

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2. Erfullungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Vertragsverlangerung gemaf den
Vergabeunterlagen bis zu 6 Monate moglich

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Teilnehmende Krankenkassen: Audi BKK BAHN-BKK
BERGISCHE KRANKENKASSE Bertelsmann BKK BIG direkt gesund BKK Akzo Nobel
Bayern BKK Diakonie BKK Faber-Castell & Partner BKK firmus BKK Freudenberg BKK
GILDEMEISTER SEIDENSTICKER BKK Groz-Beckert bkk melitta hmr BKK MTU BKK
Schwarzwald-Baar-Heuberg BKK_DurkoppAdler BMW BKK Heimat BKK IKK - Die
Innovationskasse IKK Brandenburg und Berlin IKK gesund plus IKK Studwest Koenig & Bauer
BKK Krones BKK Mercedes-Benz BKK Merck BKK mhplus Betriebskrankenkasse Mobil
Krankenkasse Salus BKK SBK Siemens-Betriebskrankenkasse SECURVITA BKK SKD BKK
Siudzucker BKK VIACTIV Krankenkasse vivida bkk

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
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Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: - Auszug aus dem Handelsregister nicht alter als der
01.01.2026. Auslandische Bieter haben die entsprechenden Registerausziige, Nachweise und
Bescheinigungen entsprechend den Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie
ansassig sind, sowie eine Ubersetzung dieser Unterlagen in die deutsche Sprache. -
Eigenerklarung, - im Falle einer Bietergemeinschaft: Bietergemeinschaftserklarung, -
Erklarung zur Konzernverbundenheit - Ubersicht Wirkstofflieferanten Die Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft haften gesamtschuldnerisch fur die Erfullung des
Vertrages.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: -
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9OAF
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fur den Eingang der Angebote: 20/05/2026 18:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 8 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergdanzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: keine
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Der Bieter muss ein pharmazeutisches
Unternehmen im Sinne des §4 Abs. 18 AMG oder eine Bietergemeinschaft pharmazeutischer
Unternehmer sein. Der Bieter bestatigt mit Abgabe seines Angebots, dass er seinen Sitz im
Geltungsbereich des AMG, in einem anderen Mitgliedstaat der Europaischen Union oder in
einem anderen Vertragsstaat des Abkommens Uber den europaischen Wirtschaftsraum im
Sinne des § 9 Abs. 2 Satz 1 AMG hat.
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Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

Finanzielle Vereinbarung: Folgende Unterlagen konnen nachgefordert werden: Nachweis Gber
die arzneimittelrechtlichen Zulassungen flur die Arzneimittel gemaf Preisblatt. Der Nachweis
kann durch Vorlage eines Auszuges aus dem kostenlosen 6ffentlichen Teil der AMIce
Datenbank erbracht werden. Im Fall der Nachforderung sind von auslandischen Bietern die
entsprechenden Registerauszige, Nachweise und Bescheinigungen entsprechend den
Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie ansassig sind. Daruber hinaus ist eine
beglaubigte Ubersetzung der Nachweise in deutscher Sprache einzureichen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen tiber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen § 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Offentliche Auftraggeber
haben die Bieter, deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, iber den Namen des
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, Uber die Grinde der
vorgesehenen Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und Uber den frihesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverziglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch fur Bewerber, denen
keine Information Gber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfigung gestellt wurde, bevor
die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet,
verkurzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und
Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfallt in Fallen, in denen das
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein 6ffentlicher Auftrag ist von Anfang an
unwirksam, wenn der 6ffentliche Auftraggeber: 1) gegen § 134 verstol3en hat..." § 160 GWB
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf Antrag
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 6ffentlichen Auftrag
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1) der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2.
VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenitber dem Auftraggeber gertigt werden, 3) VerstdRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
Zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
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gerugt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die
geeigneten MalRnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schadigung der
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Antrage nicht gebunden und kann auch
unabhangig davon auf die RechtmaRigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: GWQ
ServicePlus AG

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GWQ ServicePlus AG

5.1. Los: LOT-0012
Titel: Meropenem (PII)
Beschreibung: Abschluss eines Generikarabattvertrags fur den o. g. Wirkstoff. Es wird eine
Rahmenvereinbarung mit bis zu drei pharmazeutischen Unternehmen. Details dazu sowie zu
den teilnehmenden Krankenkassen und den Vertragslaufzeiten entnehmen Sie bitte den
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 6 (b)

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2. Erfullungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Vertragsverlangerung gemaf den
Vergabeunterlagen bis zu 6 Monate mdglich

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Teilnehmende Krankenkassen: Audi BKK BAHN-BKK
BERGISCHE KRANKENKASSE Bertelsmann BKK BIG direkt gesund BKK Akzo Nobel
Bayern BKK Diakonie BKK Faber-Castell & Partner BKK firmus BKK Freudenberg BKK
GILDEMEISTER SEIDENSTICKER BKK Groz-Beckert bkk melitta hmr BKK MTU BKK
Schwarzwald-Baar-Heuberg BKK_DurkoppAdler BMW BKK Heimat BKK IKK - Die
Innovationskasse IKK Brandenburg und Berlin IKK gesund plus IKK Stidwest Koenig & Bauer
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BKK Krones BKK Mercedes-Benz BKK Merck BKK mhplus Betriebskrankenkasse Mobil
Krankenkasse Salus BKK SBK Siemens-Betriebskrankenkasse SECURVITA BKK SKD BKK
Sudzucker BKK VIACTIV Krankenkasse vivida bkk

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Auszug aus dem Handelsregister nicht alter als der
01.01.2026. Auslandische Bieter haben die entsprechenden Registerausziige, Nachweise und
Bescheinigungen entsprechend den Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie
ansassig sind, sowie eine Ubersetzung dieser Unterlagen in die deutsche Sprache. -
Eigenerklarung, - im Falle einer Bietergemeinschaft: Bietergemeinschaftserklarung, -
Erklarung zur Konzernverbundenheit - Ubersicht Wirkstofflieferanten Die Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft haften gesamtschuldnerisch fir die Erfillung des
Vertrages.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: -
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9OAF
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9AF

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fir den Eingang der Angebote: 20/05/2026 18:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 8 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: keine
Auftragsbedingungen:
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Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt

Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Der Bieter muss ein pharmazeutisches
Unternehmen im Sinne des §4 Abs. 18 AMG oder eine Bietergemeinschaft pharmazeutischer
Unternehmer sein. Der Bieter bestatigt mit Abgabe seines Angebots, dass er seinen Sitz im
Geltungsbereich des AMG, in einem anderen Mitgliedstaat der Europaischen Union oder in
einem anderen Vertragsstaat des Abkommens Uber den europaischen Wirtschaftsraum im
Sinne des § 9 Abs. 2 Satz 1 AMG hat.

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

Finanzielle Vereinbarung: Folgende Unterlagen konnen nachgefordert werden: Nachweis Gber
die arzneimittelrechtlichen Zulassungen fur die Arzneimittel gemaf Preisblatt. Der Nachweis
kann durch Vorlage eines Auszuges aus dem kostenlosen 6ffentlichen Teil der AMIce
Datenbank erbracht werden. Im Fall der Nachforderung sind von auslandischen Bietern die
entsprechenden Registerauszige, Nachweise und Bescheinigungen entsprechend den
Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie ansassig sind. Daruber hinaus ist eine
beglaubigte Ubersetzung der Nachweise in deutscher Sprache einzureichen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen tiber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen § 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Offentliche Auftraggeber
haben die Bieter, deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, iber den Namen des
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, Uber die Grinde der
vorgesehenen Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und Uber den frihesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverziglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch flur Bewerber, denen
keine Information Gber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfigung gestellt wurde, bevor
die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet,
verkurzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und
Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfallt in Fallen, in denen das
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein 6ffentlicher Auftrag ist von Anfang an
unwirksam, wenn der 6ffentliche Auftraggeber: 1) gegen § 134 verstol3en hat..." § 160 GWB
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf Antrag
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 6ffentlichen Auftrag
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1) der
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Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2.
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenltber dem Auftraggeber gertigt werden, 3) VerstélRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
Zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die
geeigneten MalRnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schadigung der
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Antrage nicht gebunden und kann auch
unabhangig davon auf die RechtmaRigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: GWQ
ServicePlus AG

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GWQ ServicePlus AG

5.1. Los: LOT-0013
Titel: Roxithromycin (FTA)
Beschreibung: Abschluss eines Generikarabattvertrags fur den o. g. Wirkstoff. Es wird eine
Rahmenvereinbarung mit bis zu drei pharmazeutischen Unternehmen. Details dazu sowie zu
den teilnehmenden Krankenkassen und den Vertragslaufzeiten entnehmen Sie bitte den
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 7 (a)

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2. Erfullungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Vertragsverlangerung gemaf den
Vergabeunterlagen bis zu 6 Monate mdglich

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
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Zusatzliche Informationen: Teilnehmende Krankenkassen: Audi BKK BAHN-BKK
BERGISCHE KRANKENKASSE Bertelsmann BKK BIG direkt gesund BKK Akzo Nobel
Bayern BKK Diakonie BKK Faber-Castell & Partner BKK firmus BKK Freudenberg BKK
GILDEMEISTER SEIDENSTICKER BKK Groz-Beckert bkk melitta hmr BKK MTU BKK
Schwarzwald-Baar-Heuberg BKK_DurkoppAdler BMW BKK Heimat BKK IKK - Die
Innovationskasse IKK Brandenburg und Berlin IKK gesund plus IKK Stidwest Koenig & Bauer
BKK Krones BKK Mercedes-Benz BKK Merck BKK mhplus Betriebskrankenkasse Mobil
Krankenkasse Salus BKK SBK Siemens-Betriebskrankenkasse SECURVITA BKK SKD BKK
Sudzucker BKK VIACTIV Krankenkasse vivida bkk

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Auszug aus dem Handelsregister nicht alter als der
01.01.2026. Auslandische Bieter haben die entsprechenden Registerausziige, Nachweise und
Bescheinigungen entsprechend den Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie
ansassig sind, sowie eine Ubersetzung dieser Unterlagen in die deutsche Sprache. -
Eigenerklarung, - im Falle einer Bietergemeinschaft: Bietergemeinschaftserklarung, -
Erklarung zur Konzernverbundenheit - Ubersicht Wirkstofflieferanten Die Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft haften gesamtschuldnerisch fir die Erfillung des
Vertrages.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: -
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9OAF
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9AF

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fir den Eingang der Angebote: 20/05/2026 18:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot glltig bleiben muss: 8 Monate
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:

Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: keine

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt

Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Der Bieter muss ein pharmazeutisches
Unternehmen im Sinne des §4 Abs. 18 AMG oder eine Bietergemeinschaft pharmazeutischer
Unternehmer sein. Der Bieter bestatigt mit Abgabe seines Angebots, dass er seinen Sitz im
Geltungsbereich des AMG, in einem anderen Mitgliedstaat der Europaischen Union oder in
einem anderen Vertragsstaat des Abkommens Uber den europaischen Wirtschaftsraum im
Sinne des § 9 Abs. 2 Satz 1 AMG hat.

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

Finanzielle Vereinbarung: Folgende Unterlagen konnen nachgefordert werden: Nachweis Gber
die arzneimittelrechtlichen Zulassungen fur die Arzneimittel gemaf Preisblatt. Der Nachweis
kann durch Vorlage eines Auszuges aus dem kostenlosen 6ffentlichen Teil der AMIce
Datenbank erbracht werden. Im Fall der Nachforderung sind von auslandischen Bietern die
entsprechenden Registerauszuge, Nachweise und Bescheinigungen entsprechend den
Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie ansassig sind. Daruber hinaus ist eine
beglaubigte Ubersetzung der Nachweise in deutscher Sprache einzureichen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen tiber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen § 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Offentliche Auftraggeber
haben die Bieter, deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, Gber den Namen des
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, Uber die Grinde der
vorgesehenen Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und Uber den frihesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverziglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch fur Bewerber, denen
keine Information Gber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfligung gestellt wurde, bevor
die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet,
verkurzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und
Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfallt in Fallen, in denen das
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein 6ffentlicher Auftrag ist von Anfang an
unwirksam, wenn der 6ffentliche Auftraggeber: 1) gegen § 134 verstol3en hat..." § 160 GWB
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf Antrag
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ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1) der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2.
VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden, 3) VerstdRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
Zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die
geeigneten MalRnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schadigung der
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Antrage nicht gebunden und kann auch
unabhangig davon auf die Rechtmafigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: GWQ
ServicePlus AG

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GWQ ServicePlus AG

5.1. Los: LOT-0014
Titel: Roxithromycin (FTA)
Beschreibung: Abschluss eines Generikarabattvertrags fur den o. g. Wirkstoff. Es wird eine
Rahmenvereinbarung mit bis zu drei pharmazeutischen Unternehmen. Details dazu sowie zu
den teilnehmenden Krankenkassen und den Vertragslaufzeiten entnehmen Sie bitte den
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 7 (b)

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2. Erfullungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Vertragsverlangerung gemaf den
Vergabeunterlagen bis zu 6 Monate maoglich

5.1.6. Allgemeine Informationen
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Vorbehaltene Teilnahme:

Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Teilnehmende Krankenkassen: Audi BKK BAHN-BKK
BERGISCHE KRANKENKASSE Bertelsmann BKK BIG direkt gesund BKK Akzo Nobel
Bayern BKK Diakonie BKK Faber-Castell & Partner BKK firmus BKK Freudenberg BKK
GILDEMEISTER SEIDENSTICKER BKK Groz-Beckert bkk melitta hmr BKK MTU BKK
Schwarzwald-Baar-Heuberg BKK_DurkoppAdler BMW BKK Heimat BKK IKK - Die
Innovationskasse IKK Brandenburg und Berlin IKK gesund plus IKK Stidwest Koenig & Bauer
BKK Krones BKK Mercedes-Benz BKK Merck BKK mhplus Betriebskrankenkasse Mobil
Krankenkasse Salus BKK SBK Siemens-Betriebskrankenkasse SECURVITA BKK SKD BKK
Sudzucker BKK VIACTIV Krankenkasse vivida bkk

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Auszug aus dem Handelsregister nicht alter als der
01.01.2026. Auslandische Bieter haben die entsprechenden Registerausziige, Nachweise und
Bescheinigungen entsprechend den Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie
ansassig sind, sowie eine Ubersetzung dieser Unterlagen in die deutsche Sprache. -
Eigenerklarung, - im Falle einer Bietergemeinschaft: Bietergemeinschaftserklarung, -
Erklarung zur Konzernverbundenheit - Ubersicht Wirkstofflieferanten Die Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft haften gesamtschuldnerisch fir die Erfillung des
Vertrages.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: -
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9OAF
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9AF
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
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Varianten: Nicht zulassig

Die Bieter kbnnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig

Frist fur den Eingang der Angebote: 20/05/2026 18:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit

Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 8 Monate

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergianzt werden kénnen:

Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: keine

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt

Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Der Bieter muss ein pharmazeutisches
Unternehmen im Sinne des §4 Abs. 18 AMG oder eine Bietergemeinschaft pharmazeutischer
Unternehmer sein. Der Bieter bestatigt mit Abgabe seines Angebots, dass er seinen Sitz im
Geltungsbereich des AMG, in einem anderen Mitgliedstaat der Europaischen Union oder in
einem anderen Vertragsstaat des Abkommens Uber den europaischen Wirtschaftsraum im
Sinne des § 9 Abs. 2 Satz 1 AMG hat.

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

Finanzielle Vereinbarung: Folgende Unterlagen konnen nachgefordert werden: Nachweis Gber
die arzneimittelrechtlichen Zulassungen fur die Arzneimittel gemaf Preisblatt. Der Nachweis
kann durch Vorlage eines Auszuges aus dem kostenlosen 6ffentlichen Teil der AMIce
Datenbank erbracht werden. Im Fall der Nachforderung sind von auslandischen Bietern die
entsprechenden Registerauszige, Nachweise und Bescheinigungen entsprechend den
Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie ansassig sind. Daruber hinaus ist eine
beglaubigte Ubersetzung der Nachweise in deutscher Sprache einzureichen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen tiber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen § 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Offentliche Auftraggeber
haben die Bieter, deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, iber den Namen des
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, Uber die Grinde der
vorgesehenen Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und Uber den frihesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverzlglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch fur Bewerber, denen
keine Information Gber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfigung gestellt wurde, bevor
die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet,
verkurzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und
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Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfallt in Fallen, in denen das
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein 6ffentlicher Auftrag ist von Anfang an
unwirksam, wenn der offentliche Auftraggeber: 1) gegen § 134 verstolen hat..." § 160 GWB
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 6ffentlichen Auftrag
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1) der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2.
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenltber dem Auftraggeber gertigt werden, 3) VerstélRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
Zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die
geeigneten MalRinahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schadigung der
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Antrage nicht gebunden und kann auch
unabhangig davon auf die RechtmaRigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: GWQ
ServicePlus AG

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GWQ ServicePlus AG

5.1. Los: LOT-0015
Titel: Tobramycin (LOV)
Beschreibung: Abschluss eines Generikarabattvertrags fur den o. g. Wirkstoff. Es wird eine
Rahmenvereinbarung mit bis zu drei pharmazeutischen Unternehmen. Details dazu sowie zu
den teilnehmenden Krankenkassen und den Vertragslaufzeiten entnehmen Sie bitte den
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 8 (a)

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2. Erfullungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
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Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Vertragsverlangerung gemaf den
Vergabeunterlagen bis zu 6 Monate mdglich

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fir kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Teilnehmende Krankenkassen: Audi BKK BAHN-BKK
BERGISCHE KRANKENKASSE Bertelsmann BKK BIG direkt gesund BKK Akzo Nobel
Bayern BKK Diakonie BKK Faber-Castell & Partner BKK firmus BKK Freudenberg BKK
GILDEMEISTER SEIDENSTICKER BKK Groz-Beckert bkk melitta hmr BKK MTU BKK
Schwarzwald-Baar-Heuberg BKK_DurkoppAdler BMW BKK Heimat BKK IKK - Die
Innovationskasse IKK Brandenburg und Berlin IKK gesund plus IKK Stidwest Koenig & Bauer
BKK Krones BKK Mercedes-Benz BKK Merck BKK mhplus Betriebskrankenkasse Mobil
Krankenkasse Salus BKK SBK Siemens-Betriebskrankenkasse SECURVITA BKK SKD BKK
Sitdzucker BKK VIACTIV Krankenkasse vivida bkk

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Auszug aus dem Handelsregister nicht alter als der
01.01.2026. Auslandische Bieter haben die entsprechenden Registerauszige, Nachweise und
Bescheinigungen entsprechend den Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie
ansassig sind, sowie eine Ubersetzung dieser Unterlagen in die deutsche Sprache. -
Eigenerklarung, - im Falle einer Bietergemeinschaft: Bietergemeinschaftserklarung, -
Erklarung zur Konzernverbundenheit - Ubersicht Wirkstofflieferanten Die Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft haften gesamtschuldnerisch fur die Erfullung des
Vertrages.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: -
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRZM9OAF
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
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Bedingungen fiir die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig

Varianten: Nicht zulassig

Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig

Frist fir den Eingang der Angebote: 20/05/2026 18:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit

Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 8 Monate

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:

Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: keine

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt

Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Der Bieter muss ein pharmazeutisches
Unternehmen im Sinne des §4 Abs. 18 AMG oder eine Bietergemeinschaft pharmazeutischer
Unternehmer sein. Der Bieter bestatigt mit Abgabe seines Angebots, dass er seinen Sitz im
Geltungsbereich des AMG, in einem anderen Mitgliedstaat der Europaischen Union oder in
einem anderen Vertragsstaat des Abkommens Uber den europaischen Wirtschaftsraum im
Sinne des § 9 Abs. 2 Satz 1 AMG hat.

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

Finanzielle Vereinbarung: Folgende Unterlagen konnen nachgefordert werden: Nachweis Gber
die arzneimittelrechtlichen Zulassungen flur die Arzneimittel gemaf Preisblatt. Der Nachweis
kann durch Vorlage eines Auszuges aus dem kostenlosen 6ffentlichen Teil der AMIce
Datenbank erbracht werden. Im Fall der Nachforderung sind von auslandischen Bietern die
entsprechenden Registerauszuge, Nachweise und Bescheinigungen entsprechend den
Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie ansassig sind. Daruber hinaus ist eine
beglaubigte Ubersetzung der Nachweise in deutscher Sprache einzureichen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen tiber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen § 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Offentliche Auftraggeber
haben die Bieter, deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, Gber den Namen des
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, Uber die Grinde der
vorgesehenen Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und Uber den frihesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverziglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch fur Bewerber, denen
keine Information Uber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfligung gestellt wurde, bevor
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die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet,
verkurzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und
Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfallt in Fallen, in denen das
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein 6ffentlicher Auftrag ist von Anfang an
unwirksam, wenn der offentliche Auftraggeber: 1) gegen § 134 verstol3en hat..." § 160 GWB
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf Antrag
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1) der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2.
VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden, 3) VerstdRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
Zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die
geeigneten MalRnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schadigung der
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Antrage nicht gebunden und kann auch
unabhangig davon auf die Rechtmafigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: GWQ
ServicePlus AG

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GWQ ServicePlus AG

5.1. Los: LOT-0016
Titel: Tobramycin (LOV)
Beschreibung: Abschluss eines Generikarabattvertrags fur den o. g. Wirkstoff. Es wird eine
Rahmenvereinbarung mit bis zu drei pharmazeutischen Unternehmen. Details dazu sowie zu
den teilnehmenden Krankenkassen und den Vertragslaufzeiten entnehmen Sie bitte den
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 8 (b)

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2. Erfullungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land
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5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Vertragsverlangerung gemaf den
Vergabeunterlagen bis zu 6 Monate mdglich

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das éffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fir kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Teilnehmende Krankenkassen: Audi BKK BAHN-BKK
BERGISCHE KRANKENKASSE Bertelsmann BKK BIG direkt gesund BKK Akzo Nobel
Bayern BKK Diakonie BKK Faber-Castell & Partner BKK firmus BKK Freudenberg BKK
GILDEMEISTER SEIDENSTICKER BKK Groz-Beckert bkk melitta hmr BKK MTU BKK
Schwarzwald-Baar-Heuberg BKK_DurkoppAdler BMW BKK Heimat BKK IKK - Die
Innovationskasse IKK Brandenburg und Berlin IKK gesund plus IKK Stidwest Koenig & Bauer
BKK Krones BKK Mercedes-Benz BKK Merck BKK mhplus Betriebskrankenkasse Mobil
Krankenkasse Salus BKK SBK Siemens-Betriebskrankenkasse SECURVITA BKK SKD BKK
Sudzucker BKK VIACTIV Krankenkasse vivida bkk

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Auszug aus dem Handelsregister nicht alter als der
01.01.2026. Auslandische Bieter haben die entsprechenden Registerauszige, Nachweise und
Bescheinigungen entsprechend den Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie
ansassig sind, sowie eine Ubersetzung dieser Unterlagen in die deutsche Sprache. -
Eigenerklarung, - im Falle einer Bietergemeinschaft: Bietergemeinschaftserklarung, -
Erklarung zur Konzernverbundenheit - Ubersicht Wirkstofflieferanten Die Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft haften gesamtschuldnerisch fur die Erfullung des
Vertrages.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: -
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF
/documents

Ad-hoc-Kommunikationskanal:

URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fur die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRZM9AF
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fir den Eingang der Angebote: 20/05/2026 18:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 8 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: keine
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Bedingungen fur die Ausfuhrung des Auftrags: Der Bieter muss ein pharmazeutisches
Unternehmen im Sinne des §4 Abs. 18 AMG oder eine Bietergemeinschaft pharmazeutischer
Unternehmer sein. Der Bieter bestatigt mit Abgabe seines Angebots, dass er seinen Sitz im
Geltungsbereich des AMG, in einem anderen Mitgliedstaat der Europaischen Union oder in
einem anderen Vertragsstaat des Abkommens Uber den europaischen Wirtschaftsraum im
Sinne des § 9 Abs. 2 Satz 1 AMG hat.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: Folgende Unterlagen kénnen nachgefordert werden: Nachweis Gber
die arzneimittelrechtlichen Zulassungen fur die Arzneimittel gemaf Preisblatt. Der Nachweis
kann durch Vorlage eines Auszuges aus dem kostenlosen 6ffentlichen Teil der AMIce
Datenbank erbracht werden. Im Fall der Nachforderung sind von auslandischen Bietern die
entsprechenden Registerauszuge, Nachweise und Bescheinigungen entsprechend den
Vorgaben desjenigen Staates vorzulegen, in dem sie ansassig sind. Daruber hinaus ist eine
beglaubigte Ubersetzung der Nachweise in deutscher Sprache einzureichen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen tiber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen § 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Offentliche Auftraggeber
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haben die Bieter, deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, Uber den Namen des
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, Uber die Griinde der
vorgesehenen Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und Uber den frihesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverzlglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch fir Bewerber, denen
keine Information Uber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfugung gestellt wurde, bevor
die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet,
verkurzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und
Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfallt in Fallen, in denen das
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein 6ffentlicher Auftrag ist von Anfang an
unwirksam, wenn der offentliche Auftraggeber: 1) gegen § 134 verstolen hat..." § 160 GWB
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 6ffentlichen Auftrag
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1) der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2.
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenltber dem Auftraggeber gertigt werden, 3) VerstélRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
Zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die
geeigneten MalRnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schadigung der
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Antrage nicht gebunden und kann auch
unabhangig davon auf die RechtmaRigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: GWQ
ServicePlus AG

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GWQ ServicePlus AG

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: GWQ ServicePlus AG
Registrierungsnummer: DE 258895210
Postanschrift: Ria-Thiele-Stral3e 2a
Stadt: Dusseldorf
Postleitzahl: 40549
Land, Gliederung (NUTS): Dusseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
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Land: Deutschland

E-Mail: bieteranfrage@gwaq-serviceplus.de

Telefon: 0211-758498-0

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Zentrale Beschaffungsstelle, die 6ffentliche Auftrage oder Rahmenvereinbarungen im
Zusammenhang mit fur andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder
Dienstleistungen vergibt/abschliel3t

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: 1:022894990
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Str. 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: 022894990
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

10. Anderung
Fassung der zu andernden vorigen Bekanntmachung

50c53f18-655b-4bd8-84f1-8d1858cde829-01
Hauptgrund fur die Anderung

Aktualisierte Informationen
Beschreibung

Aktualisierung der Vertragsbedingungen Die Vertragsbedingungen wurden aktualisiert und im

Projektraum in einer neuen Fassung bereitgestellt. In der urspringlichen Version war
irrttmlich die BKK Deutsche Bank AG aufgefuhrt; diese wurde nun ersatzlos gestrichen. Die
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Verfahrensbeschreibung wurde hinsichtlich der Kassenauflistung entsprechend angepasst.
Wichtiger Hinweis zur Angebotserstellung: Diese redaktionelle Korrektur betrifft ausschliellich
die Vertragsbedingungen. Die Angebotsdatei mit dem Beschaffungsbedarf sowie die separate
Datei Teilnahme Kassen sind weiterhin uneingeschrankt korrekt und gultig. Es ergeben sich
durch diese Anpassung keine inhaltlichen Anderungen an der Kalkulationsgrundlage.

10.1. Anderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Anderungen: Aktualisierung der Vertragsbedingungen Die
Vertragsbedingungen wurden aktualisiert und im Projektraum in einer neuen Fassung
bereitgestellt. In der urspringlichen Version war irrtimlich die BKK Deutsche Bank AG
aufgeflhrt; diese wurde nun ersatzlos gestrichen. Die Verfahrensbeschreibung wurde
hinsichtlich der Kassenauflistung entsprechend angepasst. Wichtiger Hinweis zur
Angebotserstellung: Diese redaktionelle Korrektur betrifft ausschlieRlich die
Vertragsbedingungen. Die Angebotsdatei mit dem Beschaffungsbedarf sowie die separate
Datei Teilnahme Kassen sind weiterhin uneingeschrankt korrekt und gultig. Es ergeben sich
durch diese Anpassung keine inhaltlichen Anderungen an der Kalkulationsgrundlage.
Anderung der Auftragsunterlagen am: 29/04/2026

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 399e6743-9aa3-417b-b0cc-bd62b3c1b48a - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 29/04/2026 12:14:49 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfligbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 297971-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 84/2026

Datum der Veroffentlichung: 30/04/2026
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